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Nachricht derer Lieder,
ſo Fruh und Mittags geſungen

werden. Nõ.
1 GOtt des Himmels und der Erden 656
2 Kyrie Gloria in Excelſis Deo.
3. Collect und Epiſtel,
4 Mit Fried und Freud ich fahr dahin G6tg
5 Evangelium
6 Concerte.
7 Wie glauben all an einen GOtt,
8 Predigt Herr Hof-Prediger Heppe.
9 Ein Kindelein ſo lobelich, v. 2. 29
10 Cantata.
it Collect und Seegen,
i So fahr ich hin zu JEſu Chriſt v. 758

Nach Mittage.

1Pſalm, Beck. 362 Maaganiſicat
3 Gott ſeo Danck durch alle Welt is
4 HErr JEſuChriſt dich zu uns wend
5 Predigt Herr Bottger, Danck Predigt.
6 Cantata.
7 Gollect und Seegen.
v Gelobet ſeyſt Du JEſu Chriſt, 36



An dem

Feſto Purificationis Mariæ.

Concekro.
Luc. 2. v. 29.

a nahm Simron JE
ſum auff ſeine Armen,
lobeteG6;Ottund ſprach:

KexRR nun laſſeſt Du
deinen Dienter in Friede

fahren.



Recit.
Wd ſehe Dich mein Heyl

WMein Troſt und auserwehltes
Auff Simronis Armen, (Theil,Achl ſchließ Dich doch auch in mein Her
Es ſoll dein Tempel ſeyn.

(tze ein,
Jch weiß Du wirſt Dich uber mich er
Und weil Du heilig heiſt (barmen,
Auch mich durch Deinen Geiſt
GoOtt angenehm und heilig machen,
Daß auch der Hollen Racken

Gih in meinen Lebens-Jahren
Daßi h dich meinLicht erkenne
Und weil ich nach Dir mich

nenne
Auch im Glauben Dir ergeben



Frommund heilig moge leben.

Recit D. C.Sch' ich meinen Heyland nicht

So, wie Simeon geſchehen;
Kan ich doch diß hochſre Licht
Mit den Glaubens Argen ſchen!
Auff die ſchwachen Glaubens Hande
Leg' ich JEſum meineLuſt!
Bißan meines Lebens Ende
Druck ich Jhn an Hertz und Bruſt.

Ar
Womiin Shatz mein Freu—

den-Schein
Daſoll auch mein Hertzeſeyn!
Jchwill mich derWelt begeben,
Weil mich ihre Luſtbetrubt!
Nurbey JEſuwillich leben
Welchen meine Seeleliebt.

Wo mein Schatz mein Freu—
denSchein

Da ſoll auqh min Hertze ſeyn.



Choral. 3. Verſe.
1Ach mein Hert liebes JEſulein,
2 Davonich allezeit frolich ſey.
z Lob Ehr ſey OOtt im hochſten Thron.

Cantata. Aria.
Sion nimmt nurſolcheSeelen
Die durch Chriſti Wunden—

Hohlen
Jnder HimmekHimmelgehn;
Aber die noch Sunden hegen
Konnen nicht nach ihren Wegi
Vordes Lam̃es Stuhle ſtehn.

Recit. D. C.Macht mich mein JESUS rein
Wie ſeelig werd ich ſeyn!
So kan ich nach des Lebens Jehren
Getroſt mit Simeon genHimelfahren.

Aria.

Weil Sterben mein Gewinn,
Fahr ich mit Fried und Freud

dahin. (cken,
Nichhts nichts kan micherſchre—



Nichts kan mir Furcht erwecke,

Weil ich mit GOtt verſöhnet
bin: D. C.

Zur Veſper.
Magnificat anima meaDomimim.

Nach der Predigt.

Cantata. Aria.
Berdammct, fluchet, ihr Geſetze
Mein Muth wird dennoch nicht

gefullt.
Denneurer Laſt miqch zuentlade,
Wird ſelbſt aus lauter Heylund

Gnaden
DerHErrdem HErrn ictzt dar—

Recit. gſſſtellt. DC.Wirſt du, mein Heyl, dem HErrn im
Tempel dargebracht,

So will nur Deine Gunſt,
Aus einer heißen LiebesBrunſt
Michdes Geſetzes Fluch entfuhren.
Wird dieſes recht von mir geacht;



So kan mich Moſis Donner nun nicht
ruhren:

Durchdieſes willich mich verſchreiben,
Da, wo Du Hehylandbiſt,
Das iſt,
Jn deinem Tempel
RNach Simeons Ex mpel
Mit Luſt zubleiben.

Aria.
Jauß des HErrn, in dir zu

harren
J
Iſt das Labſal meiner Bruſt.
Hier den ſtillen Ezeiſt zuweiden,

Hier die Luſt der Welt zumti
den

Bringet ewig ſuſſe Luſt.
Daec.
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